
RONDELLPLATZ

Hot Spot Nutzung 
Die weite, offene Wiese bleibt erhalten, wird aber besser nutzbar gemacht. 
Weil hier genügend Platz dafür geschaffen werden kann, könnte auf einem 
Teil der Fläche ein kleiner Bolzplatz entstehen. Die Bepflanzung wird punktuell 
verschönert und es soll mehr und schönere Aufenthaltsmöglichkeiten geben.   

GROSSE WIESE
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GRÜNZUG BEN-GURION-RING: GROBKONZEPT

LEGENDE

BÜGELSEE

SEEPROMENADE: auf dem neuen breiten Weg kann man 
dank des neuen Belages jetzt auch bei schlechtem Wetter 
gehen. Und es gibt einige neue Bänke mit Blick auf den See.

SEEBALKON: hier sitzt man unter einer Pergola 
und kann wunderbar über den See schauen. 

PICKNICKWIESE: hier kann man mit Blick auf den See 
eine Decke ausbreiten. Vielleicht wird es aber auch 
Tische mit Bänken geben?

In dieser Zone ist Platz für einen kleinen, aber 
"richtigen" Bolzplatz mit Zaun, und vielleicht auch noch 
für andere Spiel- oder Sportangebote (siehe dazu 
Kasten unten links auf diesem Plan). Der alte Spielplatz 
muß dazu umgebaut werden, Auch sollte der als 
Toilette genutzte große hohle Busch weg. 

Kleine Flächen mit blühenden 
Pflanzen bringen Farbe ins Viertel.

HANGGARTEN

GROSSE WIESE

SEEWIESE

SEESPIELPLATZ

BAUMHALLE

RONDELLPLATZ

GRÜNKORRIDOR

PARKWIESE

EINGANG SÜD

Aussichtsplatz, Neubaugebiet
Der Uferweg im Norden wird verlegt und die Uferzone 
vergrössert: das freut die Frösche und andere Amphibien.

Warum zwei Wege, wenn doch einer genügt? Der Weg 
direkt am See wird aufgegeben. Dadurch ist mehr Platz 
für eine kleine (Liege-)Wiese am See.

SEETERRASSE: hier kann man ganz dicht am Wasser 
sitzen und Enten und Gänse beobachten.

Hier steht ein langes, durchgehendes Sitzmöbel. Man 
kann auf beiden Seiten sitzen: mit Blick zum See oder 
zum Spielplatz. Die Barriere verhindert, dass Kinder 
vom Spielplatz einfach zum See rennen. 

Weniger kaum nutzbare Flächen zwischen den Geräten, 
dafür mehr und spannendere Spielgeräte, die von viel 
mehr Kindern benutzt werden können. Vielleicht könnte 
die Kleinkindspielfläche später an einen anderen Ort 
verlegt werden, eventuell auf die Seewiese? 

Die "kleine" Aussicht: hier stehen neue Bänke mit 
Blick auf Spielplatz und See. Die hohe Hecke vor 
den Bänken wird durch niedrige Sträucher ersetzt, 
so dass der Blick nicht wieder zuwächst. 

Bänke im Schatten, Tierratespiele, ein Abenteuerpfad 
im Dschungel, eine bekletterbare Holzskulptur, eine 
Vogelnestschaukel oder ein Kleinkindspielplatz: einiges 
davon kann hier entstehen, aber nur soviel, das der 
Wiesen- und Waldcharakter erhalten bleibt.

Durch eine neue Wegeführung und eine niedrigere 
Bepflanzung, die Treppe und Wege nicht mehr 
versteckt, findet man hier leicht den Anschluss. 

Die vorhandenen Treppen werden durch Rampen 
ersetzt, so dass alle den Garten begehen können. 
Es soll auch Bänke zum Verweilen geben. 

Unter den großen alten Bäumen entsteht ein Hof 
mit einem durchgehenden Wegebelag. Hier kann 
man Boule spielen und sich im Schatten der Bäume 
auf einer Bank ausruhen. Vielleicht ist auch noch 
Platz für Fitnessgeräte speziell für Senioren?   

Ein kleiner Matschplatz und ein paar wenige besondere 
Geräte zum Spielen und Turnen: hier sollen Angebote 
für unterschiedlichen Interessen und Altersgruppen 
entstehen. Es darf aber nicht zu viel und zu laut werden, 
denn die Wohngebäude stehen hier ganz nah. 

Die Brachfläche wird neu 
bepflanzt, so dass der 
unschöne Plastikzaun des 
Nachbargrundstücks nicht 
mehr so ins Auge fällt. 

Auf der Insektenwiese erfreuen 
künstlerisch gestaltete Wildbienenbäume 
oder Insektenhotels nicht nur die Insekten!

Grün statt Braun: robuste Schattenstauden mit langer 
Blüte wachsen unter und zwischen den Bäumen besser 
als Rasen und bringen Farbe an den Ort.

Ein Feld für Ballspiele wie Basket- oder Streetball, 
eine Calisthenicsanlage, die schöne freie Wiese mit 
den alten Bäumen und ein Platz mit Aussicht: der 
zukünftige neue Treffpunkt trägt zur Verständigung 
auch mit den Nachbarn aus Bonames bei. 

Nicht mehr gegen parkende Autos laufen: hier soll der 
Weg zu einem neuen Eingang zur Parkwiese führen.

Naturnahe Flächen mit ökologischem 
Schwerpunkt / Flächen mit Parkcharakter

Flächen für Spiel, Sport und andere 
intensive Nutzungen

Gärtnerisch gestaltete Flächen mit 
schöner Bepflanzung

Besonderer Aufenthaltsort 

Grünzuggrenze

Neue Wegeverbindung planen

Baum, Bestand

GESAMTKONZEPT

Vom Bügelsee im Norden bis zur Parkwiese im 
Süden: jeder Teilraum des Grünzugs bekommt 
einen eigenen Charakter. 
Ein weitgehend durchgehender Hauptweg mit 
einem einheitlichen, glatten, gut begehbaren 
Belag verbindet die einzelnen Orte. 

Orientierung
Zur Verbesserung der Orientierung werden an Wegekreuzungen und 
Anschlusswegen farbige  "Bodenprints"  auf die Oberfläche der Wege 
aufgetragen (siehe Skizze links) . An wichtigen Kreuzungspunkten 
könnten zusätzlich Wegweiser aufgestellt werden. 
Das Foto rechts zeigt ein Beispiel. Im Grünzug sollen die Bodenprints 
eine einheitliche kräftige Farbe wie zum Beispiel blau erhalten.
 

STREUOBSTWIESE: auf der Böschung werden 
(Wild-)Obstbäume gepflanzt. Die Wiese drunter 
wird nur zweimal gemäht. Dadurch blühen viele 
Wildblumen. Das freut Bienen und andere Insekten. 

BÜGELSEE

Hot Spot Natur
Der See und seine umgebenden Flächen werden als wertvolle Naturräume 
erhalten und weiterentwickelt. 
Um den See herum entstehen viele attraktive neue Aufenthaltsmöglichkeiten: 
Seebalkon, Seeterrasse, Picknickwiese und Seepromenade. 

Treffpunkt für Senioren - Natur und Nutzung
Der vernachlässigt wirkende Ort soll durch Wegnahme von 3 bis 4 jüngeren 
Bäumen, die jetzt unter den großen alten Bäumen ein dunkles, 
undurchdringliches Dickicht bilden, zu einem lichten Hof mit Angeboten 
speziell für Senioren aus der benachbarten Seniorenwohnanlage werden.  

BAUMHALLE

Natur, Kunst und Gartengrün 
Die Flächen des Grünkorridors und des Ein- und Ausgangs in den Grünzug 
werden ökologisch und gestalterisch aufgewertet: durch Bepflanzung und 
durch künstlerisch gestaltete Insektenhotels, Wildbienenbäume, etc. 

GRÜNKORRIDOR + EINGANG SÜD

SEEWIESE

Natur und Nutzung 
Der naturnahe, landschaftliche Charakter mit Raum für Tier und Mensch 
bleibt erhalten. Aufenthaltsmöglichkeiten und Spielangebote in kleinem 
Umfang ermöglichen eine bessere Nutzbarkeit. Die Einbauten sollen aus 
natürlichen Materialien wie Holz gestaltet sein.

Hot Spot Nutzung 
Der Seespielplatz wird ergänzt. Es soll ein Spielkonzept entwickelt werden, das 
mehr und interessantere Spielgeräte vorsieht. Der Spielplatz soll auch schöner 
werden und bessere Aufenthaltsmöglichkeiten mit mehr Schatten anbieten. 

SEESPIELPLATZ

Der neue Quartiersgarten
Die alten Kirschbäume mit ihrer malerischen Form und schönen Blüte sind 
der Ausgangspunkt für die Umgestaltung zu einem kleinen Gartenjuwel im 
Quartier angelehnt an japanische Gärten mit ihrer Kirschblütentradition.  

HANGGARTEN

Natur und Nutzung 
Im Norden der Siedlung das Jugendhaus, im Süden die Parkwiese. Durch 
attraktive Nutzungsangebote wird der Ort belebt und die soziale Kontrolle 
erhöht. Die Wegeverbindungen werden verbessert, der parkartige Charakter 
bleibt aber erhalten.  

PARKWIESE

Baum, Roden

Baum Neupflanzung
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Diese Flächen gehören zukünftig auch zum Grünzug.

30 x 1822 x 1322 x 13

Hot Spot Nutzung 
Der Platz soll ein neuer, attraktiver Treffpunkt im südlichen Teil des Grünzugs 
werden. Durch  Angebote für unterschiedliche Nutzer*innen und das 
Auslichten der dichten Bepflanzung entlang der Wege soll der Ort belebt und 
die soziale Kontrolle erhöht werden. 

Ein "richtiger" Bolzplatz: das ist ein Wunsch sehr vieler Bewohner*innen, denn im 
Grünzug fehlt ein Bolzplatz mit Ballfangzaun und richtigen Toren. Ohne dass 
viele oder überhaupt Bäume gefällt werden müssen und weil dort viel Platz auf 
ebener Fläche ist, könnte ein Bolzplatz am Westrand der Großen Wiese enstehen. 
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GROSSE WIESE

Rutschenturm

Doppelschaukel

PIRATENSPIELPLATZ

Dort ist jetzt der "Piratenspielplatz" mit 
Rutschenturm und Doppelschaukel 
(siehe Planauschnitt links).
Für den Bolzplatz gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, die vertieft geprüft 
werden müssen. Drei mögliche 
Varianten sind unten aufgezeigt. 
Grundsätzlich ist zu entscheiden: 
könnte der vielfach gewünschte 
Bolzplatz am Rand der Grossen 
Wiese entstehen?

Bolzplatz 22 x 13 m und Platz für: 
Streetballfeld und alte oder neue 
Spielgeräte. 1 große 
Strauchgruppe wird gerodet.

Bolzplatz 22 x 13 m und 
Platz für: alte bzw. neue 
Spielgeräte 

Bolzplatz 30 x 18 m und 
Platz für: Teil der alten 
oder neue Spielgeräte 

Drei Beispiele für einen zukünftigen Bolzplatz am Rand der Grossen Wiese: 

Bolzplatz am Rand der Großen Wiese?

Ein neuer Weg soll die Trampelpfade überflüssig 
machen. Wo er am besten verläuft, muß in einer 
Detailplanung geprüft und festgelegt werden. 

Hier soll eine Hecke die vielen unterschiedlichen Zäune 
verdecken.
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